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Kontakt 

Staatliches Baumanagement Südniedersachsen
Graupenstraße 9
38678 Clausthal-Zellerfeld
Telefon: +49 5323 9611-0
Fax: +49 5323 9611-199
E-Mail: Poststelle@sb-sn.niedersachsen.de

Außenstelle Goslar
Tappenstraße 14
38640 Goslar 

Außenstelle Göttingen
Herzberger Landstraße 14
37085 Göttingen

Außenstelle Hildesheim
Langelinienwall 26
31134 Hildesheim

Außenstelle Holzminden
Böntalstraße 44
37603 Holzminden
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Unsere Standorte  

Kurzportrait

Wir als Arbeitgeber

Sie möchten in unserem Team mitarbeiten? 
Dann bewerben Sie sich!
Wir suchen kontinuierlich Fachkräfte aus folgenden Bereichen:
 Architektur,
 Bauingenieurwesen,
 Elektrotechnik, Energie- und Versorgungstechnik sowie
 Verwaltung.

Was wir Ihnen bieten

 Anspruchsvolle und vielseitige Aufgaben
 Verantwortungsvolle Position im fachübergreifenden Team
 Flexible Arbeitsmodelle und Vereinbarkeit von Beruf und  
    Familie
 Sicherer, konjunkturunabhängiger Arbeitsplatz
 Ausgezeichnetes und inspirierendes Arbeitsklima im Team

Weitere Informationen unter: 
www.nlbl.niedersachsen.de/karriere

Schloss Herzberg, Fassadenansicht              Foto: Fachwerkstatt Drücker



Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt, Ersatzneubau         Foto: H & D Zielske Bildungszentrum Ith, Sanierung Gebäude 10                 Foto: Stricker Architekten Heldenburg Einbeck Salzderhelden,               Foto: Mehle / Hundermark
restauratorische Sicherung des Natursteinbestandes

Polizeiakademie Hann. Münden, Neubau Sporthalle       Foto: H & D Zielske

Wer wir sind 

Vom Weserbergland im Westen bis zum Harz im Osten, vom Eichs-
feld im Süden bis zur Hildesheimer Börde im Norden – so lässt
sich der Zuständigkeitsbereich des Staatlichen Baumanagements 
Südniedersachsen umreißen. Das ca. 6.000 km² große Betreuungs-
gebiet – mehr als doppelt so groß wie das Saarland – erstreckt sich 
über fünf Landkreise.
    Neben dem Hauptsitz in Clausthal-Zellerfeld hat das Amt 
vier weitere Dienststellen: in Goslar, Göttingen, Hildesheim und 
Holzminden. Mit rund 120 Beschäftigten sind wir für rund 1.800 
Gebäude in ca. 650 Liegenschaften verantwortlich.

Was wir tun

Wir betreuen die Gebäude, Anlagen und Grundstücke des 
Landes Niedersachsen und des Bundes über den gesamten 
Lebenszyklus. Die Bandbreite unserer Aufgaben reicht von der 
Bauunterhaltung über komplexe Umbauten bis hin zu anspruchs-
vollen Neubauten mit hochwertigen wissenschaftlichen 
Ausrüstungen. 
    Darüber hinaus überwachen wir die betriebstechnischen 
Anlagen und zeigen Einsparpotenziale auf, wir schreiben gebün-
delt Gebäudedienstleistungen aus, begleiten Zuwendungsbau-
maßnahmen und erstellen Wertermittlungen.

Wie wir arbeiten 

Für die vielschichtigen Bauaufgaben bringen unsere Beschäf-
tigten ein hohes Maß an Fachwissen, Flexibilität und Einsatz-
bereitschaft mit. Wir arbeiten in interdisziplinären Teams und 
bieten unseren Nutzern dadurch eine optimale Beratung und 
Betreuung in der Vorbereitung, Planung und Durchführung von 
Baumaßnahmen. In der Projektabwicklung binden wir freiberuf-
lich tätige Architekten und Ingenieure ein.

Für wen wir arbeiten      

Unser Aufgabenbereich ist breit gefächert. Im Landesbereich  
arbeiten wir unter anderem für 
 die Finanzverwaltung, Polizei und Justiz, 
 die Technische Universität Clausthal in Clausthal-Zellerfeld und 
    Goslar sowie die Hochschule für angewandte Wissenschaft und 
    Kunst in Hildesheim, Holzminden und Göttingen,
 die Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt in Göttingen,
 das Grenzdurchgangslager Friedland und das Museum Friedland,
 das Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung   
    Niedersachsen - Katasterämter,
 das Landesamt für Bergbau und Energie in Clausthal-Zellerfeld und
 die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
   - Straßenmeistereien.

Der Bund betraut das Staatliche Baumanagement Niedersachsen 
mit der Wahrnehmung seiner militärischen und zivilen Baumaß-
nahmen für Liegenschaften in Südniedersachsen, zum Beispiel für
 die Bundeswehr,
 die Bundespolizei,
 das Bildungszentrum Ith,
 das Technische Hilfswerk und
 die Zollverwaltung.


